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Mit den bisherigen Modellen stehen den
Landwirten nun Grössenordnungen
zwischen 60 und 200 PS (44—148 kW) zur
Verfügung.

Auf die Service- und Startfreudigkeit muss
bei den Hürlimann-Traktoren nicht mehr
hingewiesen werden. Die separat bestückten

Zylinderköpfe und die gross-volumig
gebauten Motoren gewähren in jeder
Situation ein enormes Drehmoment-Verhalten.

Michelin «BIB» X
Eine neue Reifengeneration für die Antriebsräder der Traktoren und anderer
landw. Arbeitsmaschinen

Warum den «BIB» X?

In den letzten Jahren sind beim Einsatz
von Landwirtschaftstraktoren Faktoren in

Erscheinung getreten:

Abb. 1 : Michelin «BIB» X

— Erhöhung der PS-Leistung auf Grund
steigender Anforderungen an die
Zugkraft, bei einer spürbaren Verminderung
des Verhältnisses Gewicht / kW-Leistung

— Entwicklung neuer schwererer oder
breiterer Bodenbearbeitungsgeräte

— Notwendigkeit, oft unter schwierigen
Bedingungen sehr harte Böden bearbeiten
zu müssen

— Forderung nach geringerem Bodendruck
— Wunsch nach grösserer Wirtschaftlichkeit

sowohl in bezug auf die Lebensdauer

der Reifen als auch auf den
Treibstoffverbrauch

— berechtigte Forderung nach mehr
Fahrkomfort

Die Summe dieser verschiedenen Faktoren
führte Michelin dazu, einen Reifen zu
entwickeln, der die verfügbare kW-Leistung
möglichst verlustlos auf den Boden bringt,
indem er den neuen Einsatzkriterien Punkt
für Punkt gerecht wird.

Was ist der «BIB» X?

«BIB» X ist die Abstimmung der Michelin-X-
Radial-Technik auf die Anforderungen der
Landwirtschaft.
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Abb. 2:

1 Radialkarkasse:
Eine Lage aus radial von
Wulst zu Wulst verlaufenden

Seilen.

2 Gürtel:
Zusammensetzung aus
mehreren Stahlseillagen.

3 das Ganze:
Radialkarkasse und Gürtel.

1

Fabrikationsprinzip:
Grundsätzliche Vorteile des neuen Reifens

— getrennte Funktionen der Flanken und
der Lauffläche

— flexibles Abrollverhältnis der
Lauffläche auf dem Boden

— bessere Verteilung des Gewichts
auf den Boden

— verringerter Fahrwiderstand

Er hat:
— hohe Stollen
— ein sehr offenes Profil in der

Laufflächenmitte
— breite, glatte Reinigungskanäle
— winkelförmig überbaute Schultern
— einen Schutz für das Felgenhorn

Was bringt der «BIB» X?

Erhöhtes Zugvermögen auf schwierigen
Böden durch:
— die optimale Verzahnung der gesamten

Lauffläche im Boden
— die hohen Profilstollen
— das offene Profil in der Laufflächenmitte
— die breiten und glatten Reinigungskanäle
Durch diese aussergewöhnliche Griffigkeit
und Zugkraft des «BIB» X-Reifens kann die
kW-Leistung voll ausgenützt werden.

Eine deutliche Verringerung der
Bodenverdichtung dank:

2 3

— des flexiblen Abrollverhaltens der
Lauffläche

— seiner sehr grossen Bodenaufstands-
fläche

Diese Faktoren tragen zu einer besseren
Verteilung des Gewichtes bei, da eine grössere

Anzahl von Stollen in Kontakt mit dem
Boden ist, woraus eine geringere
Bodenverdichtung und ein weniger tiefes Eindringen

resultiert.

Eine erhöhte Wirtschaftlichkeit und
Lebensdauer dank:
— optimaler Verzahnung der gesamten

Lauffläche im Boden; das bedeutet:
weniger Schlupf

— der Form und Anordnung der
Profilstollen, die sich gleichmässig abnutzen
— auch bei hohem Anteil der Strassen-

fahrten
— der Laufflächenanlagen, die einen sehr

guten Schutz gegen Anprall- und
Schnittverletzungen bieten

— seiner winkelförmig überbauten
Schultern, die dem Schutz der Flanken
dienen (z. B. Verletzung durch Stein)

— des Felgenhornschutzes, der das
Eindringen von Fremdkörpern zwischen
Reifen und Felgenrand verhindert

Diese Konzeption hat zum Ziel, Reifenkosten

und Ausfallzeiten der Reifen zu
reduzieren.
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Eine Verbesserung des Komforts dank:
— der grösseren Geschmeidigkeit der

Karkasse
— des gleichmässigen Stollenverschleisses
Dieser, von den Fahrern geschätzte Komfort

dient auch dem Schutz des Getriebes
(der Reifen wirkt als Stossdämpfer).

Eine Treibstoffersparnis:
— wie bei allen Michelin-X-Reifen, so auch

beim «BIß» X

- weniger Schlupf
weniger Treibstoffverbrauch

Der «BIB» X hat sich seit einigen Jahren in
verschiedenen europäischen Ländern und
bei härtesten Tests als der beste Kompro-
miss erwiesen, da er gleichzeitig den
Anforderungen der Feldarbeit und den
mannigfaltigen Erfordernissen bei Fahrten auf
den Strassen gerecht wird.

Eine Lösung in der Abfallmisere?

Der «Brill»-Abfa!l-Umwandler
Verwirklichung auf kommunaler oder genossenschaftlicher Basis.

Dieser Apparat erfordert keinerlei künstliche

Wärme-Energie und vermag Tonnen
von tierischen (oder menschlichen)
Exkrementen sowie frischen Mist, Metzgerei-Abfälle,

Panseninhalt, Kadaver, Schädlinge
und unverwendbare landwirtschaftliche
Nebenprodukte zu verarbeiten. Innerhalb von
72 Stunden verwandelt er solches Material

in ein trockenes, luftiges und praktisch
geruchloses 2-2-2-Düngemittel (oder — in ein
Protein-Kraftfutter für Vieh oder Geflügel).
Er vollbringt somit etwas, wozu die Natur
Monate benötigt.
Ein «Brill»-Digester, wie der Abfall-Um-
wandler in USA genannt wird, kann in
jeglicher Grösse geliefert werden, aber das

Abb. 1 :

Demonstrationsmodell
eines Brill Digesters zur
Vorführung seiner
Konstruktion, Arbeitsweise und
Organe wie Motor,
Untersetzungsgetriebe, Kettenantrieb

der Rührer und
Förderband. Diese Einheit
enthält einen unabhängigen

Trockner (der
abwechselnd zum Kompostieren

und Trocknen
eingesetzt werden kann). Sogar

in diesem auf nur
1,50 m Länge verkleinerten

Modell verläuft der
ganze Verarbeitungsvorgang

tadellos.
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